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 Drei Experten-Workshops zur Entwicklung  
neuer Anwendungsfelder für  

faserbasierte Materialien im Leichtbau 

INFOR Nr.
 

169 R 

 

1. Ausgangssituation/Fragestellungen: 

Leichtbau ist in konstruktiven und nichtkonstruktiven Anwendungen ein stark anwachsendes 
Gebiet. Insbesondere Faserverbundwerkstoffe, meist auf Basis von textilen Präcursoren, bieten 
ein umfangreiches Feld in heutigen, vor allem aber in völlig neuen Anwendungen. Dieses Po-
tential für die Papiererzeugung und -verarbeitung sichtbar zu machen, soll Aufgabe von differ-
enzierten Workshops mit unterschiedlichen Partnern sein. Als Ergebnis des von INFOR und 
CPF am 5. Juli 2012 veranstalteten Stakeholder-Workshop wurden verschiedene attraktive 
potentielle Anwendungsfelder für faserbasierte Lösungen im Leichtbau identifiziert: 

Beispiele  

o Anwendungen in Mobilitätssystemen (Fahrzeugbau, Flugzeugbau, …) 
o Leichtbau in der Architektur, insbesondere unter Beachtung besonderer Funktionalitäten 
o Leichtbau in der Verpackung 
o Faserbasierte Lösungen für Separatoren/funktionale Filter 

2. Zielstellung und Durchführung der Workshops 

In Fortsetzung der o.g. Initiative sollen in weiteren spezifischen Workshops  belastbare Aus-
sagen auf folgende Fragen erarbeitet werden: 

o Wo sind chancenreiche Anwendungsbereiche für faserbasierte Lösungen in Bezug auf 
Leichtbau?   

o Welche Lösungen oder Produkte gibt es bereits? 
o Was sind die Stärken von „Papierprodukten/-verbunden“ in Bezug auf die Ziele im 

Leichtbau und unter Beachtung von Material – Konstruktion - Fügetechnik? 
o Welche spezifischen Vorteile und welchen Mehrwert können faserbasierte Lösungen 

liefern?  
o Welche Schlüsselpartner (FuE sowie Industrie) sind erforderlich und wie könnten 

Kooperationen organisiert werden? 

Drei Workshops werden mit unterschiedlichen Referenten und Diskussionspartnern durch-
geführt. Es wird sichergestellt, dass von den beteiligten Instituten jeweils mind. ein Vertreter bei 
allen drei Veranstaltungen anwesend ist und ein gemeinsamer Erkenntnisbericht erstellt wird, 
so dass alle VDP-Mitglieder ein zusammenfassendes, repräsentatives  Meinungsbild erhalten.  

Teilnehmer:  

Potente Partner aus dem Leichtbau in Mobilität, Architektur und Bauwesen, CPF-Mitglieder, 
Mitarbeiter aus den Forschungsabteilungen von VDP-Mitgliedsfirmen. 

Zielgruppe(n) der Projektergebnisse und Grad der Nutzbarkeit:  

Grad der Nutzbarkeit in verschiedenen 
Branchenbereichen 

1 2 3 4 5 
(stärkste 

Nutzbarkeit) 
Graphische Papiere      
Verpackungspapier      
Hygienepapiere      
Spezialpapiere      

 

Federführendes Institut: PTS München,  
 
Kooperierende Institute: PMV Darmstadt, TU Dresden 

 

Termine::   je 1 Tag im Jahr 2013 


